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Von wo fliegt die EUREGIO? – Relevante Flughäfen

• 13 Flughäfen untersucht

• FMO, DUS & AMS werden von Haushalten und Unternehmen in der 

EUREGIO am häufigsten genutzt

Flughafen

Anteil Nennungen 

(%)

Haushalte Unter-

nehmen

DUS 34 42

FMO 24 33

AMS 24 15

Restliche 18 10



Wer fliegt von wo? – Vernetzung

• Umfrageergebnisse zeigen komplexe Vernetzungen

• „nationale Fixierung“: Abflugort = Heimatflughafen



Wie erreicht der Kr. COE die Flughäfen?

Status-Quo Analyse

• Gute Pkw-, schlechte ÖV-Erreichbarkeit

• ÖV-Fahrzeit im Durchschnitt doppelt so lang 

wie Pkw-Fahrzeit

• FMO ist für ca. 72% des Kr. COE nächst-

gelegener Flughafen (EUREGIO: 60%), Rest 

DTM

• Kr. COE in der EUREGIO mit vergleichsweise 

guter Erreichbarkeit (Pkw & ÖV)

Befragungsergebnisse Kr. COE

• Anreise per Pkw (63%) und Bahn (32,5%)

(EUREGIO: Pkw 70% und Bahn 25%)

• Verkehrsmittelwahl: Schnelligkeit & Komfort 

sind die wichtigsten Kriterien



Wie beurteilen Sie die Erreichbarkeit insgesamt? 

• Befragte im Kr. COE sind mit der Note 2,1 am zufriedensten im Vergleich zur 

restlichen EUREGIO

Schulnoten:

1 = sehr gut

6 = ungenügend



Wohin orientiert sich der Kr. COE?
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Kr. COE: Wie oft fliegen Sie vom FMO? 

tatsächliche 

Nutzung …

… vs.

unausgeschöpftes

Potential



Zusammenfassende Beobachtung …

• für 72 % des Kr. COE ist der FMO der nächstgelegene Flughafen (Fahrzeit)

• aber nur 24 % der Befragten aus dem Kr. COE nutzen den FMO

• 82 % der Befragten würden allerdings gern vom FMO abfliegen

Warum?

Wie kann man diesen Befund erklären?



Kr. COE: Wonach wählen sie ihren Abflugort aus? 

Die angebotenen Direktflüge sind das entscheidende Kriterium 

und werden als deutlich wichtiger (> 10 Prozentpunkte) 

angesehen als die Pkw-Anbindung!



Schlussfolgerungen (I)

• Es gibt nicht den „einen“ EUREGIO-Flughafen. Fluggäste nutzen alle 

13 EUREGIO-Flughäfen

• FMO wird aus dem Kr. COE deutlich weniger genutzt als aufgrund 

seiner Erreichbarkeit zu erwarten wäre.

• Räumliche Nähe des Flughafens spielt eine Rolle, aber das

tatsächliche Flugangebot eine viel entscheidendere

• Luftverkehr = Anbietermarkt = Kunden fliegen primär von dem 

Flughafen, wo aus ihrer Sicht das attraktivste Angebot besteht

• Wenn Angebot attraktiv ist und den Bedürfnissen entspricht, dann 

werden im Einzelfall auch längere Anreisen in Kauf genommen (Kr. 

COE: starke Orientierung nach DUS)

• Folge: > 73% der Befragten im Kr. COE fliegen nie oder äußerst selten 

vom FMO

• Dennoch hohes Potenzial für FMO im Kr. COE: > 82% würden vom 

FMO abfliegen bei attraktiven Angeboten

• Kr. COE: Erreichbarkeit des FMO ist nicht das Problem, sondern das 

dortige Flugangebot



Vom FMO aus erreichbare Destinationen

• 22 verschiedene Destinationen erreichbar (September 2018)

• davon drei große Hubs: Frankfurt, München, Istanbul

• Destinationen entsprechen den Wünschen der Befragten, aber …



Wunschziele des Kr. COE
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Potenziale des FMO

• FMO: hohes regionales Nachfragepotenzial

o „Nationale Fixierung“ (aus Kr. COE wird 

kein ausländischer Flughafen benutzt)

• Starke Konkurrenz zwischen Flughäfen

aufgrund ihrer räumlicher Nähe:

o gut für Kunden (große Auswahl zu 

günstigen Preisen) 

o viele Destinationen werden von mehreren 

Flughäfen angeflogen (Bsp.: München, 

Palma de Mallorca)

• Attraktive Destinationen: 

o im 50 km-Umkreis der Destinationen bis 

zu 30 Mio Menschen erreichbar 

o im 100 km Umkreis sogar bis zu 70 Mio

Flughafen Bevölkerung 

in Mio. in 100 

km Umkreis

Weeze 21,8

Eindhoven 20,4

Düsseldorf 20,4

Dortmund 18,4

Köln/Bonn 17,8

FMO 12,9

Rotterdam 12,2

Lelystad 11,4

Amsterdam 10,5

Paderborn 10,1

Bremen 9,4

Hannover 7,1

Groningen 3,7



Stärken und Schwächen von DUS, FMO und AMS

Zufriedenheit mit dem 

Flughafen in Bezug auf…

Flughafen

Düsseldorf

Flughafen

Münster-Osnabrück

Luchthaven

Amsterdam-Schipol

Bevölkerung Firmen Bevölkerung Firmen Bevölkerung Firmen

Zahl der angeflogenen Ziele 86% 75% 46% 17% 89% 87%

Häufigkeit der Ziele 78% 66% 46% 23% 87% 82%

Verbindungen Anschlussflüge 69% 75% 58% 46% 81% 85%

Abflug- bzw. Ankunftszeiten 68% 53% 66% 48% 70% 79%

Verkehrsanbindung Auto 76% 64% 94% 93% 70% 34%

Erreichbarkeit mit ÖPNV 67% 47% 28% 15% 78% 70%

Dauer Check-In 61% 35% 82% 78% 49% 33%

Kosten für Flugtickets 50% 23% 46% 23% 40% 25%

Zuverlässigkeit der Flüge 83% 58% 84% 67% 78% 80%

Gebühren für Parkplätze 32% 5% 47% 28% 21% 6%

Läden & Restaurants 45% – 18% – 50% –

Besondere Serviceangebote 54% – 42% – 45% –

Kosten Fracht & Logistik – 31% - 43% – 30%



Schlussfolgerungen (II)

• FMO besitzt großes Nachfragepotenzial in der Region, zumal diese 

Nachfrage eine große „nationale Fixierung“ aufweist

• Momentane Flugangebot entspricht den Nachfragewünschen, 

allerdings

o Anzahl der angeflogenen Destinationen sowie die

o Häufigkeit der Verbindungen werden als zu gering empfunden

• Unternehmen: weitere Flüge zu europäischen Hauptstädten

Haushalte: weitere Flüge in den Mittelmeerraum und in 

Metropolregionen (Touristenziele)

• FMO aber aufgrund der geografischen Lage hoher Konkurrenz der 

anderen Flughäfen ausgesetzt  



Trends: schnelllebige Branche, hohe Investitionen

 Ableitung von Szenarien und Handlungsempfehlungen für die 

gesamte EUREGIO



Weitere Informationen

• Carsten Schürmann:

E-Mail: cs@tcp-international.de

Tel.: 0711 / 217 205 08

• Berichte und die Kurzfassung (Broschüre) können von der EUREGIO 

Webseite unter 

https://www.euregio.eu/de/wohnen-

infrastruktur/verkehr/projekte/erreichbarkeit-aus-der-luft

heruntergeladen werden
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